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Grundstein für den neuen Hort  
der  Gemeinde Ostseebad Insel Poel ist gelegt 

Mit der Grundsteinlegung ist eine weitere wich-
tige Etappe beim Bau des neuen Hortgebäudes 
der Gemeinde Ostseebad Insel Poel erreicht 
worden. Hier entsteht ein neues Hortgebäude, 
welches den heutigen Anforderungen an eine 
qualitativ hochwertige Betreuung der Kinder 
gerecht wird. 
Viele kleine und große Hände betonierten am 
Donnerstag, dem 11. Juni 2020, eine Zeitkapsel 
in die Bodenplatte des neuen Hortgebäudes in 
der Straße der Jugend, denn die Bürgermeisterin 
Gabriele Richter lud zur symbolischen Grund-
steinlegung ein. 
Neben dem Gemeindevorsteher Bodo Köpnick, 
dem Architekten Steffen Kosmalla und Herrn 
Droneberg von der Baufirma STB Blum waren 
auch die Leiterin der Kita „Kückennest“ Kerstin 
Köpnick und Norbert Dawel, der Geschäftsbe-
reichsleiter Nord JUL, Träger der Kindertages-
stätte (Kita), sowie Beate Dellin als Vertreterin 
des Landkreises NWM zugegen. 
Gemeinsam mit den Kindern der Kita bereiteten 
die Erzieherinnen Sybille Stepputat-Hartwig und 
Christiane Serbe den Anwesenden große Freude 
mit der musikalischen Darbietung. Anschließend 
verewigten sich die Kinder der Kita in der Zeit-

kapsel mit Wünschen für ein schönes großes Ge-
bäude mit viel Platz zum Spielen und Toben, das 
sie schnellstmöglich beziehen wollen. 
Die Bürgermeisterin Gabriele Richter bedankte 
sich bei allen Mitwirkenden, die die Durchfüh-
rung des Projektes mit großem Eifer vorange-

trieben haben und bis zum Schluss unterstützen. 
Sie erklärt, dass dies eine Herzensangelegenheit 
ist, da es hier um die optimale Förderung und 
Entwicklung unserer Kinder geht – und das soll 
dieser Hort ausstrahlen. 

Fortsetzung Seite 2
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Gemeinde Ostseebad Insel Poel
– Verwaltungsbericht der Bürgermeisterin –

P

In der ebenerdigen barrierefreien Anlage werden 
neben den Personal- und Sanitärräumen auf ei-
ner Grundfläche von ca. 580 m² auch Spiel- und 
Lernräume, eine Kinderküche und ein großer 
Mehrzweckraum entstehen. 
Alles in allem erreichen wir hier ein Bauvolu-
men von ca. 1,6 Millionen Euro. Dazu zählen 
auch die Kosten für die Erneuerung der Bau- und 
Zufahrtsstraße. Der Eigenanteil der Gemeinde 
beträgt davon ca. 868.000 Euro. Durch die 

Fortsetzung: Grundstein für den neuen Hort… Richtlinie der integrierten ländlichen Entwick-
lung des Landes Mecklenburg-Vorpommern ha-
ben wir eine Förderung in Höhe von 741.000 € 
erhalten. 
Aktuell besuchen 73 Schülerinnen und Schü-
ler die Grundschule unserer Regionalen Schu-
le Prof. Dr. Hans Lembke. Davon werden 56 
Mädchen und Jungen im Hort betreut. Künftig 
bietet der Hort 66 Betreuungsplätze für Kinder 
im Alter von 7 bis 10 Jahre an. 
Frau Richter ist sehr zufrieden mit dem Verlauf 
der bisherigen Arbeiten und verkündete, dass, 

wenn alles gut läuft, bereits Ende Juli das Richt-
fest stattfinden könne. 
Abschließend ließ die Bürgermeisterin gemein-
sam mit den Kindern der Kita die Zeitkapsel, 
gefüllt mit dem aktuellen „Poeler Inselblatt“, 
der Ostsee-Zeitung, Bauplänen, ein paar Euro- 
Münzen und guten Wünschen für die Zukunft, 
mit den Worten „Möge der Grundstein, der heu-
te gelegt wird, vertraute Gemeinschaft und ein 
gutes Stück Geborgenheit symbolisieren“ in die 
Bodenplatte ein. 

Luisa Blach

Corona – aktuelle Lage
Die Insel hat seit dem 25. Mai 2020 wieder et-
was an Lebendigkeit zurückgewonnen. Wir ha-
ben Gäste aus ganz Deutschland willkommen 
geheißen. Gleichzeitig war es „DER“ Saison-
start, wenn auch es etwas verspätet und unter 
Auflagen, für alle touristischen Anbieter. Man 
schätzt jetzt wiedergewonnene Leistungen, Ein-
richtungen und Lokalitäten mehr denn je.
Besonders das Pfingstwochenende und dazu 
noch das gute Wetter lockte viele Besucher 
auf unsere Insel. Der Drang nach frischer Luft, 
Sonne und Freiheit versetzte viele in Urlaubs-
stimmung. 
Ich möchte Sie in dieser Ausgabe über die all-
gemeine Situation und über die finanziellen Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie in unserer Ge-
meinde informieren.

 ■ Kontrollen nach der Corona- 
Landesverordnung M-V 

Die Kontrollen wurden durch das Ordnungsamt 
der Gemeinde Ostseebad Insel Poel gemäß den 
Anforderungen des Innenministeriums durch-
geführt. Schwerpunkte waren die Einhaltung 
des Verbotes tagestouristischer Reisen in das 
Gebiet das Landes Mecklenburg-Vorpommern, 
Abstands- und Hygieneregeln. 

 ■Auf den öffentlichen Parkplätzen der Gemein-
de Ostseebad Insel Poel, die durch Allgemein-
verfügung bis auf weiteres für Wohnmobile 
und Pkw mit Wohnanhängern gesperrt sind, 
wurden rund 130 Wohnmobile kontrolliert. 
Etwa 120 der kontrollierten Fahrzeuge und 
deren Insassen stammten nicht aus MV und 
konnten auch keine verbindliche Buchung 
für einen Campingplatz, Ferienwohnung etc. 
vorweisen. Damit reisten alleine von den kon-
trollierten Personen rund 300 an diesem Wo-
chenende widerrechtlich nach M-V. Etwa die 
gleiche Anzahl an Fahrzeugen konnte nicht 
kontrolliert werden, da vor Ort kein Fahrer 
anzutreffen war. Das Verbot tagestouristischer 
Reisen dient zum einen der Regulierung des 
Besucherstroms nach MV und zum anderen 
der Nachverfolgung einer möglichen Infek-
tionskette durch das Hinterlassen der Kontakt-
daten in der Ferienunterkunft.

 ■Eine nicht unerhebliche Zahl von Personen 
verstieß gegen das Naturschutzausführungs-
gesetz M-V, indem sie in ihren Pkw oder 
Wohnmobilen auf den Parkplätzen übernach-
teten und zum Teil sogar Mobiliar, Duschen, 
Toiletten oder mobile Küchen auf den Park-
plätzen aufbauten oder in Waldnähe Lager-
feuer anzündeten.
 ■Gastronomische Einrichtungen wurden hin-
sichtlich der Einhaltung der Abstands- und 
Hygieneregeln kontrolliert. Hier wurde in 
einem Fall der Betreiber belehrt, auf die 
geltenden Vorschriften und drohenden Kon-
sequenzen bei Nichtbeachtung hingewiesen. 

 ■ Corona-Einschränkungen
Die Vereine als wichtige Bereiche des gesell-
schaftlichen Lebens sind auch von den Coro-
na-Einschränkungen betroffen. So mussten alle 
Sportveranstaltungen abgesagt werden. Die 
Verantwortlichen des PSV hatten hier die Idee, 
einen „virtuellen“ Insellauf durchzuführen. So 
konnten trotz „Corona“ die Läufer einzeln auf 
die Strecke gehen und dann im Internet ihre 
Leistungen vergleichen. Auch das Vereinsleben 
war von den aktuellen Regelungen der Landes-
regierung stark betroffen. Vor allem der Verein 
Poeler Leben mit seinem Mehrgenerationenhaus 
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ist mehr als nur ein Veranstaltungsort – er ist 
Begegnungsort, in dem das Miteinander und die 
Gemeinschaft unserer Senioren gelebt wird. In 
einem kürzlich geführten Gespräch mit der Ko-
ordinatorin des Mehrgenerationenhauses Frie-
derike Nolte und dem Vorsitzenden des Vereins 
Poeler Leben, Karlheinz Rothamel, wurde mir 
mitgeteilt, dass das Mehrgenertionenhaus am 
6. Juli 2020 unter Einhaltung von Hygienevor-
schriften und Abstandsregelungen wieder öffnet.

 ■Die Folgen der Corona-Pandemie sind derzeit 
weder endgültig greifbar noch annähernd be-
rechenbar. Bisher sind im Gemeindehaushalt 
die Auswirkungen der Einnahmeverluste und 
erhöhten Aufwendungen nicht abschließend 
auswertbar. Auf der Einnahmeseite rechnen 
wir mit ca. 18.000 € weniger Zweitwohnungs-
steuer, da für ca. zwei Monate ein Einreise-
verbot galt. Auswirkungen auf die Gewerbe-
steuerzahlungen werden vorhanden sein, dies 
können wir aber erst in den folgenden Haus-
haltsjahren beziffern. Für die Einrichtung von 
Home Office, Beschaffung von Desinfekti-
onsmittel und Hygieneschutzartikel wurden 
außerplanmäßig Ausgaben in Höhe von knapp 
1.400 € getätigt. 
Über einen längeren Zeitraum gesehen, wird 
der Stillstand der Arbeitswelt und des öffentli-
chen Lebens auch für die Gemeinde zu gravie-
renden Einnahmeausfällen führen. Die Haupt-
einnahmequellen sind die Schlüsselzuweisun-
gen vom Land und die eigenen Steuereinnah-
men im Ergebnishaushalt. Im Finanzhaushalt 
sind es die Zuwendungen über entsprechende 
Förderprogramme. Über den Finanzaus-
gleich partizipiert die Gemeinde an den Er-
gebnissen des Bundes und der Länder. Hier 
müssen deutschlandweit weniger Einnahmen 
aus Steuern verzeichnet werden, die über den 
Finanzausgleich die Gemeinden sofort bzw. 
zeitversetzt betreffen. Auch die angekündigte 
Senkung der Mehrwertsteuer für das 2. Halb-
jahr 2020 und die niedrigeren Lohnzahlungen 
bei Kurzarbeit werden sich im Gemeindehaus-
halt der Folgejahre widerspiegeln.
Die Absicht von Bund und Land, die Kommu-
nen finanziell zu stärken, wird begrüßt. Kri-
tisch sehe ich jedoch den Plan, nur Hilfen für 
finanzschwache Gemeinden hinsichtlich der 
Bezuschussung zu Altschuldentilgung zu ge-
währen. Hier werden Gemeinden unterstützt, 
die langfristig verschuldet sind und einen un-
ausgeglichenen Haushalt haben, sodass wir 
mit soliden und auskömmlichen Finanzen 
wieder hinten runterfallen.
 ■Unsere Kurverwaltung, die als Sonderver-
mögen der Gemeinde Ostseebad Insel Poel 
in Form eines Eigenbetriebes geführt wird, 
finanziert sich vorrangig aus Kur- und Frem-
denverkehrsabgaben sowie aus Provisionen 
und Einnahmen aus dem Betrieb der touris-
tischen Infrastruktur. Durch den Lockdown 
sind diese Einnahmen praktisch über Nacht 
weggebrochen.
Im Gegensatz zu Konsumgütern sind touris-
tische Erlöse nur sehr eingeschränkt nachhol-
bar. Gäste, die nicht anreisen durften, zahlten 
keine Kurabgabe, nutzten keine Parkplätze 
und gingen auch nicht in das Inselmuseum. 
Das Bett der Unterkunft oder der Tisch in der 
Gastronomie, der heute nicht belegt oder be-
setzt wurde, kann morgen nicht doppelt belegt 

werden. Ob überhaupt geringe Nachholeffekte 
eintreten, ist heute noch nicht einmal ansatz-
weise abzusehen. Der immer noch untersagte 
Tagestourismus aus anderen Bundesländern 
dämpft die Hoffnungen darauf noch zusätz-
lich. Es ist noch nicht abzusehen, wie sich das 
Reiseverhalten angesichts der Rahmenbedin-
gungen (Infektionsgeschehen, Kurzarbeit, all-
gemeine Verunsicherung, Reiseeinschränkung 
in Drittländer) entwickeln wird. 
Im Ergebnis können bereits heute Erlösaus-
fälle für den Wirtschaftsplan beziffert werden, 
die bis Ende Mai ca. 100.000 Euro betragen. 
Die ersten Tage nach den Lockerungen seit 
Pfingsten sind jedoch vielversprechend und 
lassen uns zuversichtlich auf eine hoffentlich 
gute Hauptsaison 2020 blicken.
Angesichts der andauernden Corona-Pan-
demie wurde für die Saison 2020 keine 
Printversion des Veranstaltungskalenders 
erstellt. Der inzwischen sehr übersichtliche 
Veranstaltungsplan ist zurzeit ausschließlich 
online unter www.insel-poel.de verfügbar. 
Insbesondere Highlights, wie unser Inselfest, 
Museumsmärkte und auch die Open-Air-
Kino- Veranstaltungen, mussten aufgrund der 
„Corona-Landesverordnung“ abgesagt wer-
den, weil Volksfeste, Märkte und Kirmesver-
anstaltungen bis zum 31.08.2020 nicht statt-
finden dürfen.
Die Durchführung von Kinder- und Kinover-
anstaltungen im Inselmuseum, Gästeführun-
gen und kleinen Events wird noch geprüft. Er-
geben die Lockerungen weitere Spielräume, 
wird kurzfristig online und über Aushänge in 
den Schaukästen darüber informiert.
Mit den erhöhten Hygienestandards in Ver-
bindung mit Kontaktbeschränkungen und Ab-
standsregeln haben wir trotz der angespannten 
Haushaltslage unseren Strandvogt seit Anfang 
Juni wieder im Einsatz. Die Aufsichts- und 
Kontrollaufgaben wurden entsprechend er-
weitert und umfassen neben der Kontrolle 
der Kurabgabe und der Einhaltung unserer 
Strandsatzung nun auch die Umsetzung der 
Corona-Verhaltensregeln.

Abschließend möchte ich an alle appellieren, 
dass sie weiterhin vorsichtig und respektvoll 
mit der Situation umgehen. Ziel muss sein, 
dass wir alle gesund durch den Sommer kom-
men und so viel wie möglich Normalität zu-
rückbekommen.

Baumaßnahmen
 ■ Straßenbau- und Regenwasserer-
neuerung Ernst-Thälmann-Straße

Trotz erster Lieferschwierigkeiten von Schacht-
teilen und dem verzögerten Baubeginn laufen 

die Bauarbeiten nun wie vorgesehen. Es wurde 
jedoch wider Erwarten und dank der Hinweise 
der Anwohner ein Leck in der Fernwärmelei-
tung in der Kurzen Straße festgestellt, sodass 
die Fernwärmeleitung nun zur Sicherheit ebenso 
erneuert wird. Der Fertigstellungstermin zum 
September 2020 ist jedoch zum jetzigen Kennt-
nisstand nicht gefährdet. Am 18. und 19. Juni 
fanden mit den Vertretern des Ingenieurbüros, 
dem Zweckverband und der Gemeinde Abstim-
mungsgespräche zum Baugeschehen mit den 
Eigentümern statt.

 ■ Straßenbau Ortsdurchfahrt  
Timmendorf

Die bauausführende Fa. Straßen- und Tiefbau 
Blum GmbH Neukloster liegt mit ihren Leistun-
gen im Rahmen des Bauzeitenplanes.
Der erste Bauabschnitt der Straße vom Bau-
anfang bis Einfahrt Halandhof einschließlich 
Straßenbeleuchtung, Rad- und Fußweg ist fer-
tiggestellt. 
Derzeit ist im mittleren und südlichen Bauab-
schnitt das Straßenbett ausgekoffert, die erfor-
derlichen Grundleitungen sind verlegt (es fehlen 
lediglich ca. 60 m Trinkwasserleitung) und es 
erfolgt weiterhin der Einbau der Frostschutz- 
und Schottertragschicht der Fahrbahn. Der Aus-
bau des Rad- und Gehweges, einschließlich des 
Setzens der Borde, ist bis zum Abzweig nach 
Hinter-Wangern fortgeschritten und wird konti-
nuierlich weitergeführt.
Der Asphalttermin ist zum Ende Juli geplant, 
sodass die Fertigstellung Ende September in 
Aussicht gestellt werden kann. 
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 ■ Hafen Timmendorf – 
Einbau Spundwand

Für die Planung der Neuerrichtung der abgän-
gigen Spundwand an der Nordmole des Hafens 
Timmendorf wurde das Planungsbüro b&o In-
genieure Hamburg beauftragt.
Auf Grundlage der durch Herrn Opfermann 
(b&o) erstellten Planungsunterlagen wurde 
nach Ausschreibung der Leistungen die Fa. R. 
Brüsewitz GmbH Neukloster als wirtschaft-
lichster Bieter ermittelt und mit der Ausführung 
beauftragt.
Im April 2020 wurde durch den Auftragnehmer 
die alte Spundwand entfernt und mittels zertifi-
ziertem Tropenholz an selber Stelle neu errichtet. 
Die Fertigstellung erfolgte am 30. April 2020. 
Durch den Starkregen Mitte Juni ist die Pflaster-
fläche unterspült worden. Firma Brüsewitz ist 
informiert und wird den Schaden beheben.

 ■ Neubau Hort

 

 
Anfang Mai 2020 wurde das Bauvorhaben mit 
der Herrichtung der Baustraße zwischen Straße 
der Jugend und dem Garagenkomplex durch die 
Firma STB Blum begonnen. 
Weiterhin sind bereits fertiggestellt:

 ■ der Erdaushub
 ■ die Grundleitungen 
 ■ die Bodenplatte einschließlich Bewehrung 
 ■ die Fundamenterder 

Die Maurerarbeiten haben mit der Anlegung der 
Kimmschicht begonnen.
Im hinteren Bereich des Areals wurde in Ab-
sprache mit der Leiterin der Kindertagesstätte 

der vorhandene Wall bis auf Höhe der benach-
barten Krippe abgetragen, sodass eine relativ 
große Außenspielfläche entstehen kann. Um 
einem eventuell auftretenden Starkregenereig-
nis vorzubeugen, wurde mit dem vorhandenen 
Erdaushub ein Wall nordwestlich des Gebäudes 
vor dem Weg an den Gärten hergestellt. 
Der Baufortschritt entspricht dem übergebenen 
Bauzeitenplan.

 ■ Haus des Gastes

Anfang März haben abschließende Untersu-
chungen ergeben, dass der vorhandene Boden 
als Baugrund in Gänze ungeeignet ist und bis 
durchschnittlich 2 m Tiefe ausgetauscht und ent-
sorgt werden muss. Vom Landesförderinstitut 
wurden dafür nun kurzfristig die zusätzlichen 
benötigten Finanzmittel in Form einer Zusi-
cherung bereitgestellt, sodass der zusätzliche 
Bodenaushub an den Generalunternehmer be-
auftragt werden kann. Der Generalunternehmer 
teilte mit, dass durch den eingetretenen Verzug 
nun dessen Nachunternehmer und die aufein-
ander bauenden Gewerke neu organisiert wer-
den müssen. Der Terminplan für das Vorhaben 
wird neu ausverhandelt und überarbeitet, sobald 
die Nachtragsvereinbarung zum Bodenaushub 
beauf tragt ist.

 ■ Flutlichtanlage Sportplatz 
 Kaltenhöfer Weg

Die Erdkabel wurden in den Boden gebracht 
und im nächsten Schritt werden in Kürze die 
Fundamente eingebaut. Die Masten liegen be-
reits zur Montage bereit. Da am Sportplatz keine 
Elektroleitungen anliegen, wurde bei der EDIS 
ein Stromanschluss beantragt, dafür braucht 
die EDIS noch bis Mitte Juli 2020. Sobald der 
Stromanschluss bereitgestellt ist, wird die Be-
leuchtungsanlage in Betrieb genommen.

 ■ Regionale Schule mit Grund-
schule Prof. Dr. Hans Lembcke

Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel als Schul-
träger der Regionalen Schule mit Grundschule 
hat beschlossen, das bestehende Schulgebäude 
zu sanieren. Das dazu erforderliche Sanierungs-
konzept wurde an das 

 ■Architekturbüro Steffen Kosmalla, Wismar 
(Gebäude) zu einem Preis von 12.955,07 €,

 ■ ITAG Glaue, Insel Poel (Sanitär) zu einem 
Preis von 3.276,00 € und
 ■ IEP Bombowsky GbR, Wismar (ELT) zu 
einem Preis von 10.074,70 € 

vergeben.

 ■ Küstenweg Gollwitz –  
Schwarzen Busch:

Zu Beginn des Jahres sind durch schwere Stür-
me auf der Insel Poel erhebliche Teile der Steil-
küste zwischen Schwarzer Busch und Gollwitz 
abgebrochen. Die Abbrüche reichen in einigen 
Bereichen bis an den vorhandenen Steilküsten-
weg heran. Mittlerweile wurde der Weg sogar 
an zwei Stellen unterspült, sodass der Weg aus 
Sicherheitsgründen gesperrt werden musste. Der 
Weg ist für die Bewohner die direkte Verbindung 
zwischen Schwarzer Busch und Gollwitz und ist 
gleichzeitig als „Maritimer Erlebnispfad“ von 
touristischer Bedeutung. 
Unter Beteiligung eines Bodengutachters wird 
der sicher betretbare Bereich, an dem eine si-
chere Standfestigkeit anzunehmen ist, auf 9 bis 
12 Meter hinter der Abbruchkante angenommen. 
In einem Ortstermin am 14. Mai 2020 mit dem 
Forstamt Bad Doberan wurden die unterspülten 
Stellen besichtigt. Eine alternative Wegefüh-
rung wurde gefunden und markiert. Es sind zu 
dessen Herstellung auf der gesamten Weglänge 
nur minimale Eingriffe in den Baumbestand not-
wendig. 
Seitens der Unteren Naturschutzbehörde des 
Landkreises Nordwestmecklenburg wurde ein 
Maßnahmenkatalog an uns herangetragen, der 
uns als Gemeinde vor beträchtliche finanzielle 
und zeitliche Herausforderungen stellt, weil die 
Tourismussaison bereits begonnen hat. Mir ist 
bewusst, dass der Weg langfristig nicht zu hal-
ten ist, da die Küste einem natürlichen Prozess 
unterliegt und von weiteren Abbrüchen auszuge-
hen ist. Daher muss es das langfristige Ziel sein, 
den Weg hinter den Wald zu verlegen.
Um hier eine kurzfristige Lösung finden können, 
haben wir uns an den 1. Stellvertreter der Landrä-
tin gewandt. Über das Ergebnis werde ich in der 
nächsten Ausgabe des „Inselblattes“ berichten.

 ■ Bau von Schutzplanken
Die Errichtung der Leitplanken zwischen Fähr-
dorf und Groß Strömkendorf ist bis auf den 
Kurvenbereich abgeschlossen. Es gibt jedoch 
Probleme mit den in diesem Bereich liegenden 
Versorgungsleitungen. Um die Lücke zu schlie-
ßen, hat das Straßenbauamt Schwerin bereits mit 
den Medienträgern Kontakt aufgenommen, um 
eine Lösung zu schaffen. Das Straßenbauamt 
rechnet jedoch nicht mehr in diesem Jahr mit 
der Umsetzung. 
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Für alle Verkehrsteilnehmer, vor allen für Rad-
fahrer, ist diese Situation gefährlich und schlecht 
vermittelbar. Des Weiteren bat die Gemeinde 
um Öffnung der Schutzplanken im Bereich der 
Fährdorfer Brücke, um bei Einsätzen die tech-
nische Ausrüstung besser in das Feuerwehrboot 
zu bekommen. Während des Vor-Ort-Termins 
wurde sich dazu verständigt, dass dafür eine ent-
sprechende Fläche hergerichtet wird. 

 ■ Spielplatz Timendorf-Strand

Fassungslos mussten wir am 24. Mai 2020 fest-
stellen, dass unbekannte Täter Spielgeräte von 
unserem neuen Spielplatz in Timmendorf-Strand 
abgebaut und entwendet haben. Erbärmlich und 
einfach nur schäbig ist es, unseren Kindern und 
Gästen dadurch die Freude daran zu nehmen, 
ausgelassen zu spielen und sich dort austoben zu 
können. Selbstverständlich wurde Anzeige er-
stattet und die Polizei hat die Ermittlungen auf-
genommen. Die Schadenhöhe beträgt ca. 2.000 
Euro. Ersatzgeräte wurden umgehend bestellt 
und werden nach Lieferung montiert.

 ■ Seegras Silo Kaltenhof
Im Zusammenhang mit der Teilinbetriebnahme 
der Siloanlage zur Lagerung unseres Seegrases 
erfolgte am 9. Juni 2020 eine technische Prüfung 
der gesamten Anlage einschließlich der Dichtig-
keitsprüfung der vorhandenen Rohrleitungssys-
teme und unterirdischen Sammelbehälter durch 
die Firma EC Umweltgutachter & Sachverstän-
dige, Kremp & Partner PartG mbB. Dieses Gut-
achten ist zwingend erforderlich und muss alle 
fünf Jahre durchgeführt werden.
Über das Thema Seegrasbergung und Verwer-
tung wurde am 10. Juni von einem Fernsehteam 
der Sendung Mare TV in Timmendorf-Strand 
ein Beitrag gedreht, der am 6. August dieses Jah-
res im NDR Fernsehen ausgestrahlt wird.

 ■ Bäderdienst
Seit Mitte Juni stehen dem Hauptrevier Wis-
mar zwei zusätzliche Beamte aus dem Bereit-
schaftsdienst für den Bäderdienst zur Verfügung. 
Sie werden für die Bereiche Neukloster-Warin, 

Neuburg, Insel Poel und Dorf-Mecklenburg/Bad 
Kleinen zuständig sein. Der Vorschlag, in den 
einzelnen Stationen einen zusätzlichen Beamten 
einzusetzen, wurde nicht angenommen. Auf-
grund dessen, dass die Station in Neuburg perso-
nell nicht besetzt ist, soll unser Stationsbeamter 
auch dort den Sprechstundendienst abwickeln. 
Dadurch wird seine Tätigkeit auf der Insel Poel 

eingeschränkt. Als Bürgermeisterin hätte ich mir 
gewünscht, dass wir uns vor Beginn des regulären 
Bäderdienstes zu einem Informationsaustausch 
getroffen hätten, um die Probleme vor Ort zu be-
sprechen und gemeinsame Strategien zu finden. 
Ich habe mich diesbezüglich noch mal schriftlich 
an die Polizei-Inspektion Wismar gewandt. 
 Gabriele Richter, Bürgermeisterin

Satzung beschlossen
Folgende Satzung wurde am 15.06.2020 von 
der Gemeindevertretung der Gemeinde Ost-
seebad Insel Poel beschlossen:

 ■ Satzung zum Schutz des Baumbestandes 
und zum Schutz freiwachsender Hecken 
im Gebiet der Gemeinde Ostseebad Insel 
Poel vom 15.06.2020 (Baumschutzsatzung 
– BSchS9

Sie finden diese Satzung auf der Internetseite 
der Gemeinde Ostseebad Insel Poel (www.
ostseebad-insel-poel.de unter der Rubrik Sat-
zungen – Ordnung/Sicherheit)

Die nächste Gemeinde-
vertretersitzung findet  

am 24. August 2020 statt.
Weitere.Informationen.entnehmen.Sie.bitte.

dem.nächsten.Inselblatt.

PErreichbarkeit  
Gemeindeverwaltung  
Ostseebad Insel Poel
Aufgrund der aktuellen Lage dürfen die Be-
sucher die Gemeindeverwaltung nur nach Ter-
minvereinbarung und mit einer Mund-Nase-Be-
deckung betreten. Persönliche Termine können 
bei Dringlichkeit telefonisch oder per E-Mail 
mit dem zuständigen Sachbearbeiter vereinbart 
werden.
E-Mail:  l.blach@inselpoel.net
Meldewesen: Frau Lehmann 038425 / 428121
Steuern: Frau Zwicker 038425 / 428113
Kasse: Frau Kruse 038425 / 428112
Bauamt: Herr Reiche 038425 / 428116
 Herr Biebernick 038425 / 428117
Ordnung: Herr Lindner 038425 / 428124
 Herr Boldt 038425 / 428119
Wohngeld: Frau Eggert 038425 / 428120
Gemeindeverwaltung Ostseebad Insel Poel,  
Gemeinde-Zentrum 13, 23999 Insel Poel OT 
Kirchdorf, Tel.: 038425 42810  
www.ostseebad-insel-poel.de

Dreharbeiten zur Seegrasbergung und -verwertung in Timmendorf-Strand für die Sendung Mare TV
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Geburtstage  des Monats

GEBURTSTAGE / KURZ NOTIERT

Die Bürgermeisterin gratuliert allen J ubilaren und wünscht  
ihnen  Gesundheit, Wohlergehen und Geborgenheit  in unserem Gemeindewesen.

.06.07...Herr.Beyer,.Wilfried. OT.Niendorf.. zum.70..Geburtstag

.06.07.. Frau.Scharenberg,.Engelke. OT.Oertzenhof.. zum.91..Geburtstag

.10.07.. Frau.Hertzsch,.Gerlinde. OT.Malchow.. zum.70..Geburtstag

. 11.07.. Frau.Vogel,.Marie-Luise. OT.Vorwerk.. zum.80..Geburtstag

.13.07.. Frau.Baack,.Irmgard. OT.Kirchdorf.. zum.93..Geburtstag

.16.07.. Frau.Jahn,.Edith. OT.Fährdorf.. zum.70..Geburtstag

.20.07.. Frau.Schulz,.Renate. OT.Timmendorf.. zum.80..Geburtstag

.24.07.. Frau.Koch,.Christa. OT.Kirchdorf.. zum.85..Geburtstag

.26.07.. Frau.Schult,.Hildegard. OT.Vorwerk.. zum.85..Geburtstag

.27.07.. Frau.Lönnig,.Elfriede. OT.Kirchdorf.. zum.80..Geburtstag

.28.07.. Frau.Schmal,.Marga. OT.Malchow.. zum.70..Geburtstag

.29.07.. Frau.Schiemann,.Gertrud. OT.Kirchdorf.. zum.92..Geburtstag

Die.Gemeinde.Ostseebad.Insel.Poel.
gratuliert.recht.herzlich.

zum.50. Hochzeitstag
Vera und Jens Kentenich

aus.Kirchdorf.am.23..Juli.2020
und.wünscht.noch.weiterhin.schöne..

gemeinsame.Jahre.

Allen hier nicht genannten Jubilaren möchte die Gemeinde Ostseebad Insel Poel ebenfalls herzliche Glückwünsche zu ihrem Ehrentag aussprechen 
und weiterhin beste Gesundheit sowie persönliches Wohlergehen wünschen.

„Ein Träumer ist jemand, der 
seinen Weg im Mondlicht findet 

und die Morgendämmerung  
vor dem Rest der Welt sieht.” 

– Oscar Wilde –

Öffnungszeiten  
Inselmuseum

bis zum 14. September 2020 

Dienstag bis Sonntag 
10.00 bis 16.00 Uhr

Inselmuseum Insel Poel  
Möwenweg 4, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf,  

Tel. 038425 20732, www.insel-poel.de

Öffnungszeiten  
Kurverwaltung Insel Poel

Montag bis Freitag  
09.00 bis 17.30 Uhr

Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr

Gemeinde-Zentrum 2,
23999 Insel Poel OT Kirchdorf 

Tel.: 038425 20347, Fax: 038425 4043
www.insel-poel.de

Öffnungszeiten  
Inselbibliothek

Sommeröffnungszeiten
Montag, Dienstag +  
Mittwoch 09.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag  09.00 – 17.00 Uhr
Freitag  09.00 – 14.30 Uhr

Inselbibliothek, Wismarsche Straße 2  
(hinter der Feuerwehr), Tel. 038425 20287  

E-Mail: bibo@insel-poel.de
Rückgabe aller Medien in der  

Kurverwaltung möglich!

Abholtermin der  
Wertstofftonne

JULI 
08.07.2020 (Mi.)
21.07.2020 (Di.)

Wir gratulieren 

…unserer Mitarbeiterin Antje Haack zu 
ihrem vierten Nachwuchs Till und wün-
schen alles erdenklich Gute.

Im Namen aller Mitarbeiter der  
Gemeinde Ostseebad Insel Poel

Gabriele Richter, Bürgermeisterin

Wir suchen für September 2020 
eine 3-Zimmer-Wohnung  

als Erst-Wohnsitz.

Tel. 01628307211 
oder  01738002144

 Anzeige 

Gemeindevertreter- 
vorstehersprechstunde

findet jeden Donnerstag von 17.00  
bis 18.00 Uhr mit Bodo Köpnick statt.
Telefonische Terminabsprache über das  

Sekretariat Luisa Blach, Tel. 038425 / 42810.

Sprechstunde der Bürgermeisterin
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
es ist mir ein persönliches Anliegen, für Sie 
stets ein offenes Ohr zu haben. Dafür haben 
Sie jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr  
die Gelegenheit, in die Sprechstunde zu kom-
men. Leider werden auch andere Termine 
vorgegeben, die durch mich wahrzunehmen 
sind. Für einen verbindlichen Termin emp-
fehle ich Ihnen eine telefonische Absprache 
für die Bürgermeistersprechstunde, ggf. auch 
mit Vereinbarung eines Ausweichtermins an 
einem anderen Wochentag. Nutzen Sie bitte 
dazu die Terminvereinbarung über das Sekre-
tariat Tel.: 038425 428110.
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Am 3. Juni durften wir uns über eine ganz großartige Unterstützung freuen: 
Ira Glüder hat als Vertriebspartnerin von proWIN eines unserer Projekte 
bei der proWIN Stiftung, die sich seit vielen Jahren für Kinder im In- und 
Ausland einsetzt, eingereicht. Das Projekt zur Anschaffung von Ergo-Ho-
ckern für bewegungshungrige Kinder der Grundschule wurde gemäß des 
Stiftungszwecks überprüft und kam dort zu unserer Freude gut an, auch 
Dank des Einsatzes von Ira.
Da Ira sowohl die Insel Poel als auch die Kinder und Jugendlichen sehr 
am Herzen liegen, hat sie uns am 3. Juni diesen großartigen Scheck über-
geben. @Ira, vielen Dank, dass du an die Schule und die Kinder gedacht 
hast. Ein ganz großes, herzliches Dankeschön.
Zu den gespendeten 500 € durch die proWIN Stiftung werden wir als 
Schulförderverein weitere 1000 € dazugeben, damit die ersten sechs Ergo- 
Hocker für die Grundschule angeschafft werden und unsere Kleinen im 
neuen Schuljahr ihrem natürlichen Bewegungsdrang nachgeben und sich 
dadurch leichter auf den Unterricht konzentrieren können. 

Der Schulförderverein der Insel Poel

Schulförderverein erhält Unterstützung von proWIN

Insel Poel wieder beliebte Filmkulisse 

Zehnjähriges Betriebsjubiläum Café Frieda

Nicht nur für Soko Wismar bietet Poel einen 
einmaligen Drehort, sondern auch für die Serie 
„Kreuzfahrt ins Glück: Ostsee“. Neben Florian 
Silbereisen, Barbara Wussow, Daniel Morgen-
roth und Jan Hartmann stehen unter anderem 
Heio von Stetten, Elisabeth Romano und Tamara 
Röske vor der Kamera.

Die Bürgermeisterin Gabriele Richter gratuliert 
Kathy Gordon im Namen der Gemeinde Ost-
seebad Insel Poel recht herzlich zum zehnjäh-
rigen Geschäftsjubiläum. Sie bedankte sich bei 
ihr für ihren unternehmerischen Mut und für 
die vielfältige Unterstützung des gesellschaft-
lichen Lebens. Das „Café Frieda“ mit seinem 
künstlerischen und kulinarischen Angebot trägt 
maßgeblich zur Bereicherung unserer Insel bei. 
Für Einheimische und Touristen ist ihr mehrfach 
ausgezeichnetes Café ein beliebtes Ausflugsziel.
Ihr unermüdliches Engagement sowie die Viel-
falt und Kreativität zum Detail sind die Garantie 
für dieses erfolgreiche Jubiläum. Mit großem 
Stolz kann Kathy Gordon auf die vergangenen 
Jahre und mit Freude in die Zukunft blicken.
Die Bürgermeisterin Gabriele Richter wünscht 
Kathy Gordon und ihrem Team, dass sie die zu-
künftigen Herausforderungen genauso erfolg-
reich meistern wie bisher sowie Schaffenskraft 
und vor allem beste Gesundheit.

Es ist das erste Mal, dass eine Hochzeitsreise 
auf dem „Traumschiff“ an eine deutsche Küste 
führt. Der Film wird nach jetzigem Planungs-

stand im Anschluss an „Das Traumschiff: Kap-
stadt“ am zweiten Weihnachtsfeiertag 2020 
ausgestrahlt.
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Veranstaltungen im Sommer auf der Insel Poel
Das Inselfest am 1. August 2020 einschließlich des Bürgerfrühstücks sowie 
das Landesshantychortreffen am 2. August 2020 wird nicht stattfinden.

Die feststehenden Veranstaltungen sind auf unserer Homepage veröffentlicht 
unter www.insel-poel.de/veranstaltungen.

Wenn aus dem Grillen ein Versicherungsfall wird
Den jetzt beginnenden Sommer nutzen viele fürs 
Grillen. Leider steigt mit der Hochsaison für 
Steak, Bratwurst und Co. auch die Unfallgefahr: 
Durch Unachtsamkeiten und leichtfertigen Um-
gang mit offenem Feuer kommt es jährlich zu 
rund 4.000 schweren Grillunfällen in Deutsch-
land, mehr als 500 davon mit schwersten Ver-
brennungen. Die häufigste Ursache sind laut 
Brandexperten Brandbeschleuniger, wie Spiritus 
oder Benzin. Werden sie unüberlegt in die Flam-
men gegossen, können durch explosionsartige 
Verpuffungen hohe Stichflammen mit Tempera-
turen von bis zu 1.800 Grad Celsius entstehen. 
Daher sollten nur ungefährliche Grillanzünder 
(zum Beispiel Anzündwürfel) verwendet wer-
den. Falls es trotz aller Sicherheitsmaßnahmen 
zu unvorhergesehen Schäden kommt, helfen 
private Unfall- und Haftpflichtversicherungen, 
um zumindest finanziell abgesichert zu sein. 
„Da Grillen ein privates Freizeitvergnügen ist, 
kommt die gesetzliche Unfallversicherung nicht 
für die finanziellen Folgen eines Unfalls auf“, 
informiert Olaf Heilig, Vorstand des Bezirks-
verbandes Rostock-Schwerin im Bundesverband 
Deutscher Versicherungskaufleute (BVK). Ge-
eignete Vorsichtsmaßnahmen und einen sach-
kundigen Umgang mit dem Grill können aber 
die Versicherungen ihren Kunden nicht abneh-
men. „War bei einem Grillunfall etwa Alkohol 
im Spiel, kann die private Unfallversicherung 
auch die Zahlungen verweigern bzw. der Ver-
sicherungskunde muss beweisen, dass der Unfall 
auch ohne Alkohol eingetreten wäre, damit er 
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seine vereinbarten privaten Leistungen erhält“, 
informiert Heilig. Neben dem eigenen Verlet-
zungsrisiko besteht beim Grillen auch die Ge-
fahr, umstehenden Personen Schaden zuzufü-
gen. In diesem Fall kann der Geschädigte vom 
Verursacher Schmerzensgeld, einen finanziellen 
Ausgleich für Verdienstausfall und schlimms-
tenfalls bei Dauerfolgen eine lebenslange Ren-

te verlangen. Eine private Haftpflichtversiche-
rung schützt hierbei vor weiteren finanziellen 
Verpflichtungen und wehrt ggf. unberechtigte 
Ansprüche ab. „Auch für Sachschäden, wenn 
beispielsweise des Nachbars Markisen durch 
Funkenflug beschädigt werden, kommt die pri-
vate Haftpflichtversicherung auf“, betont Olaf 
Heilig.

Konzerte des Wismarer  
Fördervereins  

Musik in der Kirche 
Vor fast 20 Jahren gegründet, hat sich der För-
derverein „Musik in der Kirche“ e. V. zum Ziel 
gesetzt, Musik in der Kirche und Kirchenmusik 
zu fördern. Froh sind die Vereinsvorsitzende 
Ulrike Zielenkiewitz und ihre Mitglieder dar-
über, dass das diesjährige Jahresprogramm der 
„Mittwochskonzerte in St. Nikolai“ nun doch 
vollständig stattfindet, natürlich unter Ein-
haltung bestimmter Bedingungen wegen der 
Corona- Pandemie. 
Der Eintritt beträgt 15 Euro, ermäßigt 10 Euro, 
Kinder bis zu 14 Jahren haben freien Eintritt. Im 
Juli finden zwei Konzerte statt:

Mittwoch, 8. Juli 2020, um 20 Uhr,  
St.-Nikolai-Kirche Wismar
AUS DER NEUEN WELT mit dem ensemb-
le diX – Gera: Kammermusik aus Übersee für 
Bläserquintett (Andreas Knoop – Flöte, Albrecht 
Pinquart – Oboe, Hendrik Schnöke – Klarinette, 
Roland Schulenburg – Fagott, Anna Magdalena 
Euen – Horn) 

Mittwoch, 22. Juli 2020, um 20 Uhr,  
St.-Nikolai-Kirche Wismar
Vom Schtetl in die Welt des Tango mit dem 
Klezmer Trio Chuzpe: Fire, Rain and Espresso 
(Marko Kassl – Akkordeon, Robert Beck – Kla-
rinette, Nils Imhorst – Kontrabass)

Sommerbühne auf dem Wismarer Zeughaushof
Im Wismarer Zeughaushof dürfen sich Freunde 
von Schauspiel, Lesung oder Konzert auf eine 
neue Open-Air-Reihe freuen, die das Theater der 
Hansestadt Wismar organisiert hat. Es gelten die 
aktuellen Corona-Regeln in Bezug auf Daten-
erfassung und Abstandshaltung. Besucherinnen 
und Besucher haben über die Zeughausstraße 
Zugang zur jeweiligen Veranstaltung. Karten 
gibt es in der Tourist- Information in Wismar 
und unter www.eventim.de.

05.07., Sonntag, 16.00 Uhr
Wolfgang Rieck – Der singende Mann
Konzert – hoch- und plattdeusch
 
11.07., Samstag, 18.00 Uhr
Männer, Frauen und andere Katastrophen
literarisch-musikalisches Programm,  
KIECK-Theater
 
18.07., Samstag, 18.00 Uhr
Vom Urknall bis zum Mauerfall
Eine deutsch-deutsche Nachkriegsgeschichte 
im Spiegel der Schlager aus Ost und West
  
24.07., Freitag, 19.30 Uhr
„Mario & Friends“
Rock, Pop und Blues mit dem Wismarer Ur-
gestein Mario Neumeister, Nico Marks (Bass), 
Thomas Bittermann (Schlagzeug), Luis Gaitzch 
(Gitarre) und Aldo Pinetzki (Saxfon/Klarinette)

Wolfgang 
Rieck 
(Foto:  
Annette 
Paduck)
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Veranstaltungsplan 
Poeler Leben e. V. 

Juli 2020
Dieser Plan gilt nur unter Vorbehalt. Der 
Verein Poeler Leben wird die Empfehlun-
gen für Öffentliche Einrichtungen und die 
damit verbundenen Vorschriften in obers-
ter Priorität umsetzen.

06.07. 13:30 Uhr Bingo
 14:00 Uhr Rommégruppe
07.07. 14-16 Uhr Fahrradwerkstatt
 14:30 Uhr Dienstagsfrauen
08.07. 10:00 Uhr Klöppeln
 14:00 Uhr Skat
09.07. 14:00 Uhr Nordic Walking
 15:00 Uhr Seniorensport
13.07. 13:30 Uhr Spielenachmittag
 14:00 Uhr Rommégruppe
14.07. 14-16 Uhr Fahrradwerkstatt
 14:30 Uhr Dienstagsfrauen
15.07. 10:00 Uhr Klöppeln
 14:00 Uhr Skat
16.07. 14:00 Uhr Nordic Walking
 15:00 Uhr Seniorensport
20.07. 13:30 Uhr Spielenachmittag
 14:00 Uhr Rommégruppe
21.07. 10:00 Uhr Frauenforum
 14-16 Uhr Fahrradwerkstatt
 14:30 Uhr Dienstagsfrauen
22.07. 10:00 Uhr Klöppeln
 14:00 Uhr Skat
23.07. 14:00 Uhr Nordic Walking
 15:00 Uhr Seniorensport
27.07. 13:30 Uhr Spielenachmittag
 14:00 Uhr Rommégruppe
28.07. 14-16 Uhr Fahrradwerkstatt
 14:30 Uhr Dienstagsfrauen
29.07. 10:00 Uhr Klöppeln
 14:00 Uhr Skat
30.07. 14:00 Uhr Nordic Walking
 15:00 Uhr Seniorensport

Vom 6. Juli bis 27. August bietet das  
MGH immer mittwochs und donnerstags 

von 11 bis 15 Uhr die traditionelle  
Ferien-Kreativwerkstatt für Kinder und 

Familien im Park an.

Weiteres oder Änderungen unter 
www.poeler-leben-mgh.de

Wir gratulieren allen  Mitgliedern, 
die in diesem Monat Geburtstag 
haben, und wünschen weiterhin  
Gesundheit und Wohlergehen.

Der Vorstand Poeler Leben e. V. 

Unser Schulgarten kann sich sehen lassen  
– trotz Corona

Als Mitte März die Einschränkungen zur Aus-
breitung der Corona-Pandemie in Kraft traten, 
sah es für die Bewirtschaftung des Schulgartens 
nicht gut aus. Aber der Jahresverlauf – besonders 
die Wachstumsperioden richten sich leider nicht 
nach Corona. Deshalb trafen sich am 14. April 
Friederike Nolte vom MGH und Dr. Helgard 
Neubauer als verantwortliche Fachkraft, um zu 
klären, was und wie wir den Schulgarten irgend-
wie bewirtschaften können.
In Abständen halfen Ute Schönfeldt, Edmund 
Waldner, Klaus Kaczmarek und Friederike 
Nolte, sodass der Boden zur Bepflanzung bereit 
war. Karlheinz Rothamel kümmerte sich um die 
Schäden am Gewächshaus und Ute Freitag um 
den Kräutergarten.
Anfang Mai kam die Nachricht, dass ein nor-
maler Schulunterricht in absehbarer Zeit nicht 
möglich wäre.
Ute Schönfeldt und Dr. Helgard Neubauer be-
sorgten Pflanzen von der Genbank Malchow und 
bepflanzten die vorgesehenen Beete; außerdem 
wurden noch Kartoffeln versteckt.
Durch die ständige Pflege – gießen bei Trocken-
heit und Unkrautjäten – unserer ehrenamtlichen 
Mithelfer ist der Schulgarten zurzeit in einem 
guten Zustand – alles wächst und gedeiht.

In der Hoffnung, dass nach den Sommerferien 
alles wieder normal ist, gibt es so manches für 
unsere Schulgarten-Kinder zu ernten. 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten!

Friederike Nolte, MGH

Zum Handeln gehört wesentlich 
Charakter, und ein Mensch von 
Charakter ist ein anständiger 

Mensch, der als solcher bestimmte 
Ziele vor Augen hat und diese mit 

Festigkeit verfolgt.
Friedrich Hegel
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„Insellauf der AOK“ erstmals virtuell
Aufgrund bekannter Entscheidungen wurde der 
27. „Insellauf der AOK“ für den 7. Juni 2020 
offiziell abgesagt. Das wollten weder die Ver-
antwortlichen des Poeler Sportvereins noch die 
Sportler der Region so ohne weiteres hinneh-
men. Mehrfach ging durch die Medien, dass 
Läufe auch virtuell ausgeführt werden können. 
Das motivierte Heiko Winkler, als Hauptorga-
nisator, den Lauf als 1. virtuellen Insellauf der 
AOK deutschlandweit auszuschreiben. Das be-
deutet, dass sich alle Teilnehmer über www.
raceresult.com anmelden mussten und dann im 
Laufe der Woche vom 1. bis zum 7. Juni 2020 
in ihren Heimatorten bzw auf der Insel Poel 
die Strecken von 11,2 km oder 5,2 km laufen 
bzw walken konnten. Die gelaufenen Zeiten 
schickten die Läufer elektronisch, als Foto oder 
Screenshot bis spätestens 14. Juni 2020 (Lauf-
App oder GPS-Uhr bzw. Display deines Lauf-
bandes). Wer auf der Insel war, konnte die Ge-
legenheit nutzen, um auf der Originalstrecke zu 
laufen, diese war dafür extra ausgeschildert. Das 
nutzten einige Poeler und Gäste. Besonders die 
Drachenbootbesatzung war stark vertreten mit 
Nicole und Thomas Post, Ines Griesberg, Heiko 
Ehrlich, Heiko Schröder, Heiko Winkler, Silva 
Mäusling, Ira Glüder und Sandra Mirow. Aus 
der Laufgruppe des Poeler SV gingen an den 
Start Jule Resch, Mario, Elena, Milane Hoff-
mann. Weiterhin waren dabei von Verein Mela-
nie Dolinsky, Sarina und André Warncke. Wolf-
gang Peinert aus Malchow ging mit der Start-
nummer 107 als Nordic Walker an den Start. 
Patrick Paul aus Schwerin, lief die 11,2 km des 
Insellaufes der AOK in 46:28 Min. „Ich finde 
die Strecke ist ausgezeichnet. Zwar ist sie an-
spruchsvoll, da man eine Teilstrecke direkt am 

Strand absolvieren muss, aber die Natur rund-
herum entschädigt allemal.“ Sportfreund Enrico 
Kretschmer Abteilung Fußball aus Krusenhagen 
wollte unbedingt diesen Lauf absolvieren, da er 
mit dem heutigen Lauf 400 km dieses Jahr ge-
laufen ist. Auch Udo Fietz und Ehefrau Wiebke 
nutzten das schöne Wetter, um nicht wie im-
mer rund um Neuburg zu laufen, sondern die 
wunderbare Inselrunde zu genießen. Vielen 
Dank den Drein auch für ihre Extra-Spende. 
Nach dem Lauf beginnt die Arbeit der Verant-
wortlichen. Rene Lange und Heiko Winkler nah-
men die Ergebnisse entgegen und trugen sie in 
die Software per Hand ein. Die Ergebnisliste fin-
det man unter https://my.raceresult.com/152812/
results?lang=de oder auf der Homepage https://
www.poeler-abendlauf.com/insellauf-der-aok/. 
Die Urkunde kann sich jeder Teilnehmer selbst 
ausdrucken. Im modernen Zeitalter ist also diese 
Art der Kommunikation kein Hindernis mehr. 
Die Platzierungen sollten nicht so ernst genom-
men werden, es war weniger ein Gegeneinander, 
sondern eher ein Miteinander. Ergebnisse von 
unterschiedlichen Strecken und unterschiedli-
chen Witterungsverhältnissen kann man schlecht 
miteinander vergleichen. Aber viele Läufer 
brauchen ein Ziel, für welches sie trainieren. 
Insgesamt 357 Läufer/in und Walker/in haben 
sich für den 1. virtuellen „Insellauf der AOK “ 
angemeldet.

Viele positive Rückmeldungen erreichten uns 
per Mail:

 ■ „Hallo. Bin leider bisschen zu weit am Strand 
gelaufen und die letzten Kilometer auch falsch, 
aber die Strecke ist einfach der Hammer! Vielen 
Dank euch :) L. David“ 

 ■ „Hallo, danke für das tolle Event. Bin extra 
am Wasser gelaufen.“ Karina Kluge aus Berlin

 ■ „Grüße aus Gevelsberg in NRW, vielen Dank 
für die Motivation. Nächstes Jahr laufen wir 
wieder zusammen in der Gruppe. Viele Grüße 
Michael“

 ■ „Hallo an das Team vom Insellauf Poel! Ich 
habe mich über diese Art der Veranstaltung ge-
freut und bin nächstes Jahr wieder dabei! Mit 
freundlichen Grüßen Andy Wilde“ aus Schwerin

 ■ „Guten Tag, im Anhang der Screenshot mei-
nes heutigen digitalen „Insellaufs“ durch die 
Wälder rund um Lüneburg. Vielen Dank für 
diese Möglichkeit, Herzliche Grüße“

 ■ „Hallo, wann genau ich bei 11,2 km war, 
kann ich nun nicht mehr sagen. Ich vermisse 
das Laufen in einer Gruppe und das Gefühl beim 
Rennen. Nächstes Jahr dann wieder! Eine schö-
ne Idee mit dem virtuellen Lauf! Viele Grüße 
Christian Raspe/ Berlin“

Danken möchten wir dem Team der Geschäfts-
stelle der AOK Wismar und der Gemeinde 
Ostseebad Insel Poel für die materielle Unter-
stützung und der Norddeutschen Pflanzenzucht 
Malchow, die wie immer den Lauf finanziell 
unterstützt hat. Die Pokale wurden von der Insel-
töpferei am Schwarzen Busch angefertigt bzw. 
gebrannt und werden unter allen Teilnehmern 
verlost. Die getöpferten Medaillen in Inselform 
werden allen Teilnehmern zugesendet. 
Vielen Dank allen Teilnehmer und viel Spaß 
weiterhin beim Training.
Der nächste Insellauf ist aber hoffentlich wieder 
ein echter Lauf. 

Wilfried Beyer / 
Heiko Winkler Poeler SV 1923 e. V.

SPORT
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Nahbus mit zusätzlichen 
Sommerfahrten

Seit 1. Juni 2020 fährt NAHBUS mit einem er-
weiterten Fahrplanangebot. Mit den sogenannten 
„Sommerfahrten“ von 1. Juni bis 15. September 
2020, die auf den Fahrplänen mit dem Zusatz 
„Som“ gekennzeichnet sind, bietet NAHBUS 
den Fahrgästen ein erweitertes Fahrplanangebot 
insbesondere an den Wochenenden. So werden 
auf der Linie 230 zwischen Wismar ZOB und 
der Insel Poel insgesamt 12 zusätzliche Som-
merfahrten angeboten. Die Linie 240 zwischen 
Wismar ZOB und Weißer Wiek bietet 10 zusätz-
liche Sommerfahrten. Die Linie 401, die nor-
malerweise zwischen Wismar ZOB und Zierow 
Strand an den Wochenenden nicht verkehrt, kann 
nun auch samstags und sonntags für Fahrten an 
den Strand genutzt werden. Auch bei der Linie 
345 gibt es zusätzliche Sommerfahrten zwischen 
Grevesmühlen und der Weißen Wiek. 
Ob Strandspaziergänge auf der Insel Poel, in 
Boltenhagen/Weiße Wiek oder in Zierow: Mit 
den zusätzlichen Sommerfahrten kommt mit 
NAHBUS jeder an seinen Lieblingsstrand. Alle 
Fahrpläne sind auf der NAHBUS-Webseite ab-
rufbar: www.nahbus.de/fahrplan

Abschied von Fabienne Krombach fällt schwer
Seit rund zwei Jahren unterstützt bzw. leitet 
Fabienne Krombach die Laufgruppe des Poe-
ler Sportvereins. Nebenbei war sie aktiv in der 
Voltigiergruppe und unterstützte den Vorstand, 
sobald es ihre Freizeit noch zuließ. Nun haben 
sich ihre Eltern entschieden, wieder in ihre an-
gestammte Heimat zu ziehen, da sie dort Arbeit 
bekommen haben. Und sie muss natürlich mit. 
„Ich bin sehr traurig, dass ich euch am 1. Juli 
verlassen muss, denn ihr seid ein super Team. 
Von allen Seiten hatte ich Unterstützung und 
ich konnte alle meine Hobbys ausüben. Nun 
muss ich mir alles wieder neu suchen. Ich wer-
de euch nie vergessen und sobald es möglich 
ist auch besuchen“, waren ihre Worte, als ihr 
der 1.Vorsitzende des Vereins Torsten Paetzold 
das Präsent überreichte. Die Vorstandsmitglieder 
Heiko Evers sowie Heiko Schröder und René 
Lange waren ebenfalls bei der Verabschiedung 
anwesend. Frank Rodehau, Rüdiger Schulz und 
Wilfried Beyer konnten aus „Abstandsgründen“ 
nicht mit auf das Foto, bedauerten aber eben so, 
dass Fabienne den Verein verlässt. Fabienne 
wünschen wir im neuen Wirkungskreis alles 
Gute, und dass sie in ihrer neuen Heimat eben-
falls in einem Sportverein ihren Hobbys nach-
gehen kann.
Marcel Schulz wird die Laufgruppe ab dem 

1. Juli trainieren. Anfänglich werden ihn ältere 
Sportler noch unterstützen. 
Wir haben die Hoffnung, dass wir den „Cap-
Arcona-Gedenklauf“ wieder unter realen Lauf-
bedingungen durchführen können. 

Genauso sind wir guter Hoffnung, dass sich die 
Lage normalisiert und wir im September die aus-
gefallene Jahreshauptversammlung durchführen 
können.

Wilfried Beyer

In den Sommerferien: NAHBUS 
fährt nach Ferienfahrplan

Aufgrund der Sommerferien wird bei NAHBUS 
nach dem Ferienfahrplan gefahren. Somit wer-
den alle Fahrten, die auf den Fahrplänen mit 
einem „S“ gekennzeichnet sind (S = fährt nur 
an Schultagen), nicht durchgeführt. Der Ferien-
fahrplan gilt bis zum Ende der Sommerferien, 
also bis zum 1. August 2020.

Textile Kunst im Kreisagrarmuseum
Am Freitag, dem 10. Juli 2020, wird um 13.00  
Uhr  eine neue Sonderausstellung im Kreisag-
rarmuseum Dorf Mecklenburg eröffnet, in der  
kleine und große künstlerische Arbeiten, ange-
fertigt mit Nadel und Faden, zu sehen sind. Es 
gibt Geklöppeltes zu bestaunen, das die Gruppe 
um Frau Goldack aus Wismar hergestellt hat. 
Es liegt hier eine Technik zugrunde, wo einige 
verschiedene Fäden fachmännisch kombiniert 
und verknüpft werden. Am Ende entstehen 
die schönsten Muster. Frau Mevius aus Klütz 
steuert Gesticktes bei. Mit vielen Kreuzstichen 
in bunten Farben hat sie wunderbare Bilder auf 
Textilien gemalt. Unter anderem wird eine Land-
karte Mecklenburgs zu sehen sein. Die Quilterin 
Angelika Kaal aus Wessin bei Crivitz stellt zwei 
große Quilts aus. Beide haben fast zwei Qua-
drat meter Fläche und sind aus vielen verschie-

denen Stoffen zusammengestellt. Auch kleinere 
Arbeiten von ihr sind zu sehen. Last but not least 
sind auch die Damen der Mühlenquilter in Dorf 
Mecklenburg vertreten. Auch sie „hängen an der 
Nadel“ und verbrauchen viel Stoff. Dabei ist ein 
ganzer Zoo entstanden. Noch viele weitere Ideen 
wurden in Textilien umgesetzt. Diese Sonder-
ausstellung ist der Auftakt zu weiteren, wo es 
um Textilien geht. Textilarbeiten spielten schon 
lange in der Volkskunst eine Rolle. Die schönen 
alten Trachten belegen das. Im Kreisagrarmu-
seum soll dem Rechnung getragen werden.
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Gottesdienste sonntags um 10 Uhr in der 
Kirche (wegen der Platzbeschränkung mög-
lichst vorher anmelden Telefon 20228)

Jeden Mittwoch beginnt im Juli eine Kir-
chenführung mit Abendgebet um 19 Uhr in 
der Kirche (50 Plätze, Mund-Nase-Schutz, 
Abstandsregel, Namensliste etc.).

Die tägliche Öffnung der Kirche ist leider 
nicht möglich.

Für alle weiteren Veranstaltungen und Tref-
fen entnehmen Sie bitte aus den Aushang-
kästen und den öffentlichen Medien, wann 
diese wieder stattfinden können.

Sprechzeit im Pfarrhaus / Friedhofsbüro:
dienstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Die Anmeldung aller Beerdigungen auf den 
Poeler Friedhöfen (ob kirchlich oder welt-
lich) erfolgt über das Poeler Pfarramt. Ohne 
Anmeldung ist die Beerdigung nicht statthaft.

Adresse
Pastor Johannes Staak
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt
Möwenweg 9
23999 Insel Poel OT Kirchdorf
Tel.: 038425/20228
Fax: 038425/42458
E-Mail: kirchdorf@elkm.de

Bankverbindungen der  
Kirchengemeinde Poel 
– für Kirchgeld und Spenden:  

IBAN: DE 73 140 613 080 003 324 303
– für Friedhofsgebühren:  

IBAN: DE 20 140 613 080 103 324 303
 bei der Volks- und Raiffeisenbank eG 

BIC: GENODEF 1 GUE

Die Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Poel  

gibt bekannt:

Adresse
Adventgemeinde Kirchdorf 
Kieckelbergstraße 23 
23999 Insel Poel OT Kirchdorf

Kontakt
Pastor H.-H. Zwick, Tel. 038453 / 183069
Falk Serbe, Tel. 038425 / 20 270

weitere Infos
www.adventgemeinde-kirchdorf.de oder
http://kirchdorf.adventist.eu

Adventgemeinde Kirchdorf
Gottesdienste und Veranstaltungen

Gottesdienst jeden Samstag
09.30 Uhr Bibelgespräch
10.45 Uhr Predigtgottesdienst
HINWEIS: Aufgrund beschränkter Platz-
kapazität infolge der Corona-Auflagen 
bitten wir um telefonische Voranmeldung.
Pfadfinder
Sommerpause – schöne Ferien!
Weitere Infos unter 038425/20 270
Kids von 8 bis 15 Jahren sind herzlich
willkommen.

Liebe Poeler, liebe Gäste!
Es war nicht Freitag, der dreizehnte, son-
dern ein Sonnabend in diesem Juni. Es 
schüttete aus Kübeln. Bei uns ist Welt-
untergang, hörte ich aus Wismar. Es dau-
erte nicht lange, da war auch auf Poel 
das Martinshorn der Feuerwehr zu hören. 
Eine gewaltige Wassermenge verwan-
delte Wege und Straßen in kleine Fluss-
läufe. Glücklicherweise hörte der Regen 
am Abend langsam auf und am Sonntag 
schien wieder die Sonne. Stellen Sie sich 
vor, es hätte so 40 Tage und Nächte durch-
geregnet, wie dann unsere Insel und unser 
Land ausgesehen hätten?! Die Bibel er-
zählt von einer solchen Katastrophe. Nach 
wenigen Seiten stößt man auf die Ge-
schichte von der Sintflut. Sie berichtet von 
einem Mann, der Noah hieß. Der begann 
mitten auf trockenem Land ein gewaltiges 
Schiff zu bauen. Die Bauanleitung ist im 
ersten Buch Mose nachzulesen. Interes-
santerweise hat es auch in jüngerer Zeit 
Nachbauten gegeben. Vor einigen Jahren 
legte eine solche Arche in Rostock an. Ein 
Holländer hatte sie – allerdings „nur“ in 
der halben Größe – bauen lassen und ließ 
sie in verschiedene Häfen schleppen, um 
den zahlreichen Besuchern von Noah und 
anderen biblischen Personen und ihren 
Geschichten zu erzählen. Schon die halbe 
Arche war eindrucksvoll. Noah allerdings 
erschuf das Original nicht, um damit einen 
touristischen Anziehungspunkt zu schaf-
fen, sondern um zu überleben. Er hörte 
in seinem Inneren die Stimme Gottes. Sie 
sagte ihm, dass eine Katastrophe naht. Das 
wollten seine Mitmenschen damals nicht 
wahrhaben und spotteten über den Schiff-
bau auf trockenem Land. Wir kennen die-
sen Spott. Wir kennen auch den Zweifel 
darüber, wer Gottes Stimme wirklich hört. 
Wir kennen den Versuch, die Warnungen 
bewusst zu überhören, damit unser Leben 
sich nicht ändern muss. Besonders die, die 

auf Kosten anderer leben, gehören wohl 
zu dieser Gruppe. Mit ihnen allen hatte 
Noah zu tun. Er kümmerte sich aber nicht 
um die Bedenken, sondern blieb bei sei-
nem Plan. Als der große Regen kam, ret-
tete ihn und seine Familie und viele Tiere 
das große Schiff, das eigentlich nur ein ab-
gedichteter, schwimmfähiger Kasten war. 
Seither wird das Wort Arche für einen Ort 
der Geborgenheit verwendet. Ein großes 
Hilfswerk, das sich um Benachteiligte 
und Hilfsbedürftige besonders in großen 
Städten kümmert, trägt zum Beispiel den 
Namen „Arche“. Am Ende heißt es in der 
biblischen Erzählung, hörte der Regen auf. 
Als das Wasser sank, setzte die Arche auf 
dem Erdboden auf. Die Überlebenden 
stiegen aus. Noah baute einen Altar und 
ein Regenbogen stand über dem Land als 
Zeichen des Friedens mit Gott.
So ein himmlischer Bogen ist ein Hingu-
cker. Am Beginn meiner Amtszeit habe ich 
einen solchen großen Regenbogen über 
unserer Insel gesehen, als ich über den 
Poeler Damm fuhr. Da musste ich mich 
schon konzentrieren und das Steuerrad 
festhalten, so schön war der Anblick. Und 
er machte Hoffnung auf eine gute Zeit. In 
den letzten Wochen waren nun viele kleine 
Regenbögen an den Fenstern aufgemalt. 
Schwierige Zeiten waren mit dem Beginn 
der Corona-Krise auch für viele Kinder 
und Eltern angebrochen. Soziale Isolation, 
keine Freunde und kein Spielplatz – da 
kam dieses alte biblische Zeichen in Er-
innerung. Aus Italien schwappte die Idee 
über die ganze Welt. Die Botschaft dahin-
ter ist wunderschön: Sie will den Kindern, 
die draußen spazieren gehen, sagen, dass 
sie nicht allein sind, dass andere Kinder 
ebenfalls zuhause bleiben müssen und 
dass alles gut wird. Denn nach dem Re-
gen kommt die Sonne und eben auch der 
Regenbogen. Auch unsere kleinen Enkel 
haben mitgemacht und einen solchen Re-
genbogen an ihr Fenster gemalt. Ob nun 
klein oder groß – wir sind auf Bewahrung 
und himmlischen Beistand angewiesen. 
Dafür steht der Himmelsbogen. Möge er 
über unserem Leben bleiben und uns in 
diesem Sommer weiter begleiten. So grü-
ße ich alle Kinder besonders und wünsche 
ihnen schöne Ferien und eine behütete 
Zeit. Herzliche Grüße allen Gästen und 
Poelern verbunden mit der herzlichen Ein-
ladung zu unseren Gottesdiensten und den 
Kirchenführungen (siehe nebenstehende 
Spalte)!

Gesegnete Tage auf Poel!
Ihr Pastor Johannes Staak

Ein Regenbogen für uns
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Unser Gartentipp 
Juli 2020

Voller Arbeitskalender …
denn es wird das Beerenobst 
geerntet, ebenso Kirschen, 
Möhren, Erbsen, Radieschen, 
Schnittsalat und Chinakohl. 
Zweijährige Sommerblumen können gesät und 
Kohlarten wie Wirsing, Rosen- und Grünkohl 
gepflanzt werden.
Das Gießen ist wichtig für das Gemüsewachs-
tum, ebenfalls das Düngen. Für eine gute Ernte 
im kommenden Jahr sind Schnittmaßnahmen 
beim Beerenobst wichtig. Abgetragene Som-
merhimbeeren werden bodennah abgeschnitten 
und etwa acht bis zwölf junge Ruten pro Meter 
belassen. Bei Roten und Weißen Johannisbeeren 
drei bis vier junge Triebe belassen und gleichviel 
alte entfernen, bei Schwarzen Johannisbeeren 
alle Triebe älter als drei Jahre entfernen, bei Sta-
chelbeeren Triebe älter als vier Jahre und stark 
verzweigte entfernen und junge nachziehen. 
Beim Wein sollten Triebe, die keine Trauben 
tragen herausgeschnitten werden. Um Kräuter 
wie Thymian, Oregano, Bohnenkraut, Rosma-
rin und Salbei haltbar zu machen, eignet sich 
das Trocknen an luftigem, dunklen Ort nach der 
Ernte am Vormittag. Laubabwerfende Hecken 
benötigen eienen Pflege- bzw. Formschnitt. Da-
bei nur bis zur Basis des Neuaustriebs schneiden 
und zuvor überprüfen, ob noch besetzte Vogel-
nester vorhanden sind. Der Schnitt sollte immer 
zu einer konischen Heckenoptik führen, damit 
die unteren Partien nicht verkahlen.

Ihre Kleingartenfachberatung

Notdienste und Notrufe 
für Poeler und Gäste

Arztpraxis Gebser, Poel 038425 20271
Arztpraxis Aepinus-Weyer, Poel 038425 20263
Ärztliche Bereitschaft LK 0385 50000 
Mo.-Do. ab 19 Uhr, Fr. von 16 Uhr bis Mo. 7 Uhr
Feuerwehr 112
Frauennotruf 03841 283627
Heizung/ – Fa. Sören Hoffmann 0172 3220211
Sanitär: – Köpnick & Trost 038425 42466
 – Olaf Broska  038425 42519
Hilfetelefon Gewalt  
gegen Frauen 08000 116 016
Insel-Apotheke 038425 4040
Kinder-/Jugend-Notruf 03841 282079
Notaufnahme Klinikum 03841 330
Polizei  – Notruf 110
 – Insel Poel 038425 20374
 – Wismar 03841 2030
Post Kirchdorf 038425 20295 
Es können hier keine Bankgeschäfte getätigt werden. 
Suchtkrankenhilfe 0152 53 60 06 03
Bereitschaftsdienst Wochenende,  
Nacht- und Notdienst
– Tierärztlicher Notdienst 03841 46100
– Wasserschutzpolizei 03841 25530
– Yachtservice, G. Müller 0172 6426293
– Zahnarztpraxis Oll, Poel 038425 20250
–  Zweckverband Wismar 0172 3223381

INFORMATIVES

SchülerFerienTicket MV erhältlich

Bargeldloser Fahrscheinkauf
Tageskarten.jetzt.auch.im.NAHBUS.Online-Shop.erhältlich.

Fahrscheinkauf im NAHBUS Online-Shop

Das Fahrscheinsortiment im NAHBUS Online-
Shop wurde um die Tageskarten erweitert. Somit 
können ab sofort auch die „Tageskarte 1+“ und 
die „Tageskarte 2+“ unter www.nahbus-shop.
de gekauft werden. Mit der Tageskarte können 
ein bzw. zwei Erwachsene mit beliebig vielen 
eigenen Kindern oder Enkelkindern einen Tag 
fahren. Daher eignet sich die Tageskarte sowohl 
für einheimische Familien als auch für Urlauber-
familien für Busausflüge mit NAHBUS, z. B. 
nach Wismar, Lübeck, Schwerin oder zur Insel 
Poel.
Der Kauf von Tageskarten – genau wie alle an-
deren Fahrscheinarten – geht im Online-Shop 
schnell und unkompliziert, da eine Registrierung 
hierfür nicht notwendig ist. Lediglich die Anga-
be einer E-Mail Adresse ist erforderlich, an die 
der Fahrschein umgehend nach Kauf per E-Mail 
gesendet wird. Der Fahrschein kann dann als 

Ausdruck oder auf dem Handy-Display bei der 
Fahrscheinkontrolle vorgezeigt werden. Im On-
line-Shop können Fahrscheine zum sofortigen 
Fahrtantritt gekauft oder auf einen späteren Tag 
vordatiert werden. Somit kann man bargeldlos 
und kontaktlos Fahrscheine erwerben und im 
Bus vorzeigen – ein Argument, das insbesondere 
in Zeiten von Corona immer wichtiger wird.

Für 31 Euro können Schüler während der Som-
merferien in Mecklenburg-Vorpommern bis 
zum 2. August 2020 mit dem SchülerFerienTi-
cket MV alle öffentlichen Nahverkehrsmittel 
im ganzen Bundesland nutzen, egal ob mit Bus 
oder Bahn, Straßenbahn oder mit ausgewählten 
Fährverbindungen. Fahrten jeweils einmal nach 
Hamburg und nach Berlin sind ebenfalls ein-
geschlossen. Einzelheiten zum SchülerFerien-
Ticket MV können nachgelesen werden unter: 
www.sft-mv.de. Das SchülerFerienTicket MV 
kann im NAHBUS Service-Center am ZOB in 

Wismar sowie bei den NAHBUS Busfahrern 
erworben werden. Außerdem wird das Schüler-
FerienTicket über das Bürger Service Center in 
Wismar und die Tourist-Information in Wismar 
verkauft.
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Aufgebrachte Tiere und ein falscher Schritt
Wenn.sich.das.Schicksal.böse.zeigt

„Unverhofft kommt oft“, so heißt es salopp im 
Volksmund. Das ist schnell und meist unbe-
dacht dahingesagt, wenn es im positiven Sinne 
passiert. Aber wenn dieses „Unverhofft“ mit 
einer hässlichen und todbringenden Fratze 
daherkommt und Leib und Leben bedroht, 
dann macht es den Menschen fassungslos. Ja, 
solch’ schreckliche und schlimme Ereignisse 
kannten in der Vergangenheit auch die Poeler, 
und heute noch erinnert man sich vereinzelt 
an diese Vorkommnisse, die auf grausame 
Weise Personen ums Leben brachten.

Obwohl der Maler Karl Christian Klasen Herr-
mann Schwarz während der Sitzungen mehr-
mals gebeten hatte, die Pfeife beiseite zu legen, 
scheiterte er an der Dickköpfigkeit des Poelers.

Adolf Grahl hier mit seiner Familie, vermutlich im mecklenburgischen Röbel fotografiert.  
Der Stempel der „Photo-Werkstatt Jahn“ lässt es vermuten.

Das Kurhaus am Schwarzen Busch entstand im Jahre 1910 und wurde erstmals durch Franz Fanter 
geführt. Ihm folgte als Betreiber dann Adolf Grahl.

Herman Schwarz (Nas’n)Hier nun drei entsetzliche Beispiele von 
Poeler Einwohnern:

Adolf Wilhelm Grahl
Er führte nach Franz Fanter das im Jahre 1910 
erbaute Kurhaus am Schwarzen Busch etliche 
Jahre. Geboren im Jahre 1876 ereilte ihn nach 
72 Jahren ein schlimmes Schicksal. Im Umgang 
mit seinen Bienenstöcken an der „Leimskul“ 
(Lehmkuhle) in Kirchdorf fiel ein aufgebrach-
ter Bienenschwarm über ihn her und tötete ihn 
im Jahre 1948. 

Schwarz, hier links im Bild, rauchte wo er ging 
und stand. Stets sah man ihn mit „Knoesel“ 
(Pfeife), und so malte ihn auch der Maler Kla-
sen, der die Reihe der bekannten Fischerköpfe 
schuf. Hier auf diesem Foto sitzt Hermann links 
mit „Heiner-Bäcker“ (Heinrich Groth) auf einer 
Bank „tau’n Kloensnak“ (zum Schwätzchen). 
Ob dieser Tag der letzte im Leben von Hermann 
gewesen ist, muss offen bleiben. Nur eines soll 
noch gesagt sein. Heiner-Bäcker verabschiedete 
sich oft mit den hochdeutschen Worten „Mei-
ne guten Wünsche begleiten dich“. Es half bei 
Herrmann an seinem Todestag allerdings nicht, 
denn ein wildgewordner Ziegenbock nahm ihn 
im Jahre 1946 das Leben.
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So kannte man Karl Happ, ümmer mit 
„Dampf unter der Nase“

Es ist nun einmal so, wenn ein fremdes 
Schiff durch schwieriges Fahrwasser 
mit zahlreichen Untiefen in den Ha-
fen manövriert werden soll, dann ist 
ein ortskundiger Lotse nötig. Dieser 
Schnappschuss hier macht deutlich, wie 
auch heute noch ein größeres Schiff be-
stiegen wird. Eine schwierige Kletter-
tour. Oft geübt und dennoch ein Schritt 
daneben, als Karl Happ am 30.03.1958 
das Schicksal ereilte und er zwischen 
Lotsenboot und Schiff geriet. Jede Hilfe 
kam zu spät. 

Text und Fotos  
Jürgen Pump

Karl Happ (Lotse)

Tel.: 03841 790918 

Schweriner Straße 48 • 23970 Wismar 
Telefon: 03841 7833970

Fax: 03841 790942 • info@lmv-mv.de • www.lmv.de

Inselapotheke unterstützt Projekt Bienenretter
Die Kunden der Inselapotheke Poel erhalten 
beim Kauf als kleines Dankeschön eine bienen-
freundliche Blühmischung für den Garten oder 
Balkon. In dem Tütchen finden Sie die Saat von 
fast 30 Blumensorten, die gerne von Bienen an-
geflogen werden.
Damit leistet die Inhaberin der Inselapotheke, 
Sabine Frick, einen Beitrag für die nachhaltige 
und ökologische Entwicklung unserer Umwelt.
Als Bürgermeisterin der Gemeinde Ostseebad 
Insel Poel möchte ich Sie bitten, diese Initiative 
bei Ihrem nächsten Besuch der Inselapotheke 
zu unterstützen, damit die Bienen und andere 
Insekten ausreichend Pollen, Nektar und eigenen 
Lebensraum finden. Also tun Sie was Gutes für 
die Umwelt und lassen damit gleichzeitig unsere 
Insel noch mehr aufblühen!

Gärtner oder Gartenhilfe 
für Beet an  

unserem Ferienhaus gesucht. 

Haus Südwester  
– Insel Poel –  

Timmendorf Strand 

Tel.: 0162-2060830 oder 
info@suedwester-poel.de 

Reinigung für Ferienhaus
Für unser kleines Ferienhaus 

(55 m2) in Timmendorf Strand 
suchen wir eine tatkräftige Unter-
stützung für die Reinigung und als 

Ansprechpartner/in für unsere 
Gäste. Interessiert?  

Dann melden Sie sich unter  
Tel. 0171 19 47 658

 * Die Nachweis- und/oder Vermittlungs-
provision für den Käufer beträgt 7,14% inkl. 
MwSt. auf den beurkundeten Kaufpreis. 

**Der Energieausweis liegt vor.

Doppelhaushälfte in Oertzenhof
4 Zimmer, 143 m² Wohnfläche,  
2 Badezimmer, 397 m² Grundstück
Kaufpreis: 307.200,- €**

Einfamilienhaus in Weitendorf 
6 Zimmer, 143,58 m² Wohnfläche, 
310 m² Grundstück, Garage, Ferien-
vermietung ist zulässig, 3 Minuten 
fußläufig bis zur Ostsee
Kaufpreis: ab 160.000,- €*,**

verkauftverkauft
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Anzeigen- und Redaktionsschluss für den August 2020 ist der 20. Juli 2020.

Im amtlichen Bekanntmachungsteil des „Poeler Inselblattes“ 
erscheinen öffentliche Bekanntmachungen von Satzungen und 
Verordnungen der Gemeinde Insel Poel.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. 
Für unaufgefordert eingesandte Beiträge wird keine Haftung 
übernommen.

Bezug: im Abonnement oder im Verkauf im Gemeinde-Zentrum 
und Gewerbebetrieben der Gemeinde Osteebad Insel Poel.
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Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Brunhilde Hahn
Kieckelbergstraße 8a  |  23999 Kirchdorf-Poel
Tel. 038425–20670  |  Mobil 0171–3486624
brunhilde.hahn@steuerring.de

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!
im Rahmen einer Mitgliedschaft, nur bei 
Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

www.steuerring.de

Wohnresidenz, Am Kieckelberg 5-9 
• barrierefrei • Einbauküche • Aufzug • Außenrollläden • 3-fach Verglasung
• Fußbodenheizung • Marmor- und Holzmassivböden • große Garage  

• Kellerraum • Bäder mit Badmöbeln

Besichtung unter Tel.: 04182 6154 • Mobil: 0171 8322114
WEITERER NEUBAU IN 2020
www.wohnresidenz-poel.de

2- u. 3-R-Wg.

56 m2, 90 m2 und 118 m2

Infos
w.b.rinne@t-online.de 

Hauptstraße 13 · 23992 Neukloster · 038422 - 25357 
Lübsche Straße 127 · 23966 Wismar · 03841 - 213477
Gedenkportal:  www.bestattungen-hansen-mv.de

Im.Trauerfall.Ihr.Partner
in.Neukloster,.Wismar.und.Umgebung

BestattungsunternehmenBestattungsunternehmen

Dieter HansenDieter Hansen GmbH
IBAS GmbH
Ihr Industrie-, Bau- und Agrarservice

 • Containergestellung bis 30 m3

 • Transporte von Schütt- und Stückgut
  • Bagger- und Radladerarbeiten
 • Pfahlbohrungen
 • Entsorgung aller Art
 •  Mutterboden, Kies, Rindenmulch und Recycling 

lagermäßig vor Ort
 Weitere Dienstleistungen auf Anfrage

Ihr Ansprechpartner
André Plath • Timmendorf 31 • 23999 Insel Poel

Telefon: 038425 20760 ∙ Mobil: 0177 3207075
E-Mail: timmendorf@reitanlage-plath.de

Bauer Immobilien
Wismarsche Str. 7A · 23999 Insel Poel OT Kirchdorf · Mobil: 0160 94662071

Hauptsitz: Breite Straße 53 · 23966 Wismar · 03841 32 87 50

Ihr Immobilienmakler & Hausverwalter auf der Insel Poel

Wohn-, Geschäfts- und Ferienimmobilien
Rasenroboter- 
Kompetenz- 

zentrum 
auch samstags  

von 09.00 bis 13.00 Uhr  
geöffnet.

Gartengeräte- 
fachmarkt

An der Wirtschaftsstr. 25 · 23972 Groß Stieten
Telefon: 03841 7838052 · Telefax: 03841 7838051

www.mat-technik.de ·  info@mat-technik.de

Spruch des Monats
Gegen eine Dummheit, die gerade in Mode ist, kommt keine Klugheit auf.  

(Theodor Fontane)


